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Zur Tagesgeschichte
Arbeiterwohmmgeu und Fortbildungsschulen

I

Die sociale Gefahr ist eine Thatsache die kein Mensch
mehr verkennen kann Der Socialistenproceß vor dem
Schwurgericht zu Leipzig hat von Neuem daran gemahnt

ist wahr die übertriebenen Vorstellungen von der un
mittelbaren Furchtbarkeit der Internationalen in Deutschland
sind bedeutend ermäßigt worden durch die Enthüllungen
welche aus den Briefen der vielgenannten Agitatoren sich
ergaben Wem es Beruhigung gewährte zu sehen wie diese
Apostel sich ihre Ohnmacht die Ebve in ihren Cassen die
Verlumptheit ihrer College gegenseitig eingestehen der hat
die Zeitungsberichte über jenes Perhör sicherlich mit tief
ausatmender Seetenerleichterung aus der Hand gelegt
Wer nicht zum voraus wußte daß diese Demagogen dort
wo sie nicht die Redefreiheit des deutschen Reichstages ge
nießen den Krieg gegen die Paläste nach dem Vorbild
der Commune für eine geschmackvolle Allegorie ihre Ver
leumdungen gegen Staat und Bürgerthum für liebenswür
dige Höslia ketten ihre Aufrufe zur socialen Brandstiftung
und Rebellion für harmlose Einladungen zu friedlichem
Ausgleiche ausgeben würden nun der hat gelernt daß
ihm mehr Naivität eigen war als er bisher gewußt und
wer endlich daran gezweifelt haben sollte daß wenn wir
heule irgendwo in Deutschland eine Commune siegreich
sähen die Befreier des vierten Standes morgen sich selber
ats Aerrälher und Schurken beim Kragen nehmen und
übermorgen vor dem Richter erklären würden wir sinv s
nicht gewesen der würde sich bei den Herren Bebel
Liebknecht und ihren Briefstellern für vollgültige Belehrung
zu bedanken haben In diesen Personen aber liegt die
Gefahr nicht Sie liegt in der Thalsache daß eben die
Lage des industriellen Proletariats die Aufbesserung noch
nicht gesunden hat deren sie wirklich so dringend bedarf
und daß die einzige Partei die es innerhalb der Arbeiter
kreise zu einer schlagfertigen Organisation gebracht hat mit
einem für jede Diversion unzugänglichen Fanatismus den
Massen die Lehre predigt Hofft nichts von irgend einer
Reform hofft Alles von der Revolution Darin liezt der
furchtbare Ernst der ganzen Sache nicht in dem was
Einzelne der Führer sagen schreiben thun oder nicht

Was aber sollen wir denn thun So fragen die
Menschenfreunde unter den Arbeitgebern und blicken aus
den Ocean der Literatur die von der socialen Frage handelt

Wir lassen alle Theorie bei Seite und fassen die
praktische Hauptsache frischweg ms Auge indem wir ant
worten Thut euch zusammen um zu sorgen erstens für
Arbeiterwohnungen zweitens für Fortbildungsschulen und
daS Weitere findet sich von selbst

Zum wirklichen Proletarier wird der Arbeiter erst
dann wenn er kein Heim und kein Sparlrieb mehr hat

Die sichere Aussicht durch Fleiß und Sparsamkeit in ein
Eigenthum hinein zu wachsen dessen Erwerb dem an sich
Creditlosen durch einen entsprechenden Vorschuß verbürgt
wird dessen Besitz ihn dem Leben in Winkelkneipen und elenden
Herbergen entreißt macht ihn zu einem neu Menschen
Nur mit großen Mitteln kann hier etwa geleistet werden
aber wie groß die Summen auch sein mögen die von ver
ständigen Arbeitgebern zusammengeschossen werden in ihrem
eigenen Interesse kann es keine bessere Eapitalanlage geben

Wie richtig das ist das sieht man in Mühlhausen
Es handelt sich hier nicht um ein Geschenk sondern

um einen Vorschuß der den tüchtigen Arbeitern gewährt
um eine Prämie die auf den Fleiß und die Sparsamkeit
de Strebsamen gesetzt wird Der also zu Eigenthum ge
langte Arbeiter wird nicht mehr im Troß jener Gimpel
sitzen die gläubig zuhören wenn ihnen ein Socialdema
goge wie das neulich irgendwo geschehen ist sagt
Seht meine Freude die Cigarre die ich hier rauche lostet
5 Silbergroschen Solches Kraut werdet ihr auch rauchen
wenn ihr thut was ich euch sage Er wird nicht mehr
träumen von den Utopien des Communtemus nicht mehr
wähnen der Ruin der Besitzenden werde ihn zum reichen
Manne machen er wird nicht mehr als ein verzweifelter
Verschwörer außerhalb sondern als ein redlicher Bürger
innerhalb der Gesellschaft sitzen

Arbeiterwohnungen sind das Eine Fortbildungsschulen
sind das Andere

Deutsches Reich

Berlin 5 April Die D R C setzt die frühere
Rückkehr des Fürsten Bismarck aus Varzin auf Rechnung
von Angriffen die aus dem Hinterhalt und hinterrücks
von Seilen der Ultraconservanven gegen den Reichskanzler
unternommen würden In gewissen Kreisen sagt sieH
gilt es als offenes Geheimniß daß die Camarilla wieder

aufs Neue ihr Haupt erhebt und der Entwickelung unseres
Vaterlandes hinderlich zu weiden versucht daß man ver
sucht zum Nachtheil der Gesammtheit seinen Einfluß zu
stärken und die Autorität zu untergraben von Personen
denen das Vaterland zu großem Dank verpflichtet ist
Wir notiren dies Gerede auch die jetzt nationalliberale

Spenersche Ztg nennt den Artikel sehr mysteriös Das
selbe Blatt fügt hinzu Nach einer Berliner Correspondenz
der Fr Z emes allerdings in hochpolitischen Dingen nicht
gerade sehr zuverlässigen Blattes stände die vorzeitige
Rückkehr des Fürsten Bismarck nach Berlin in Verbindung
mit der üblen Lage der Dinge in Rumänien Wir erwäh
nen die Sache nur weil von den verschiedensten Seilen
fortwährend versichert wird Fürst Kart wünsche abzu
danken

Die oberste Postverwaltung hat eine neue Einrich
tung ins Leben gerufen welche dem niederen Beamten bei
Beschaffung seiner Kleidung Erleichterung verschaffen soll

euitteton
Der Polheiagent

Von Emil Gaborean

18 FortsetzungDer Alte sah einer Geschichte entgegen die der von
ihm combinirten sicher sehr ähneln mußte nnd die unge
duldige Eitelkeit zu erfahren ob er richtig gerathen hätte
ließ ihn die Leiden seines armen Noel fast vergessen

Liebes Kind sagte er irren wir nicht vom Wege ab
Sie wollen meinen Rath Nun wohl ich bin vielleicht der
Einzige der Ihnen einen guten Rath ertheilen könnte
Erzählen Sie d ch geordnet Woher wissen Sie das Alles
haben Sie Beweise dafür und welche

Der dringliche Ton des Geheimpolizisten hätte NoelS
Aufmerksamkeit auf sich ziehen müssen Aber dieser achtete
gar nicht darauf denn er war nicht in der Lage sich mit
Reflexionen aufhalten zu können

Er versetzte also
Ich weiß es jetzt seit drei Wochen Der Zufall

brachte mich auf die Entdeckung und ich habe gewichtig
moralische Beweise die aber leider nur moralische sind
Ein Wort der Wittwe Lerouge, ein einziges Wort mußte
sie entscheidend machen

Sie kann dieses Wort nicht mehr aussprechen denn
sie ist todt aber mir hat sie es gesagt

Jetzt wird freilich Frau Gerdy Alles leugnen ich
kenne sie mit dem Kopfe aus dem Block würde sie Alles
leugnen und auch mein Vater wird sich naturgemäß gegen
mich kehren

Ich wußte es gewiß ich hatte Beweise da vernichtet
dies Verbrechen meine Gewißheit und macht meine Beweise
nichtig

Setzen Sie mir das doch etwas näher auseinander

Auf dem Wege der Association soll eine gemeinsame Klei
derkasse errichtet werden Diese Kasse wird aus den erfor
derlichen Abzügen vom Gehalte gebildet werden Es besteht
die Absicht mit großen Unternehmern tn Verbindung zu
treten um die Kleider billiger zu beschaffen All Ma
lischen PostHäuser sollen mir großen Uhren versehen werden
welche des Abends erleuchtet werden

Die Nordd Allgem Ztg druckt heute einen
Artikel der freiconservativen Deutschen Reichs Eorresp
ab welcher das Herrenhaus zur Annahme der Kreisordnung
ermahnt

In dem für den Reichstag vorbereiteten Gesetze
über die Verhältnisse der Reichsbeamten sind durch die
Ausschüsse unter Anderen namentlich die Bestimmungen
erweitert worden welche sich auf Nebenämter beziehen
So wird in dieser Beziehung bestimmt daß es zu Ueber
nahme eines Nebenamtes oder einer Nebenbeschäftigung
mit welcher eine fortlaufende Remuneration verbunden ist
oder eines Gewerbebetriebes durch einen Reichsbeamten
der Genehmigung der vorgesetzten Dienstbehörde bedürfe
soll Dieselbe Genehmigung stets widerruflich ist zu dem
Eintritt eines Reichsbeamten in den Vorstand Verwal
tungS oder Aufsichtsrath einer jeden auf Erwerb gerichte
ten Gesellschaft erforderlich Auf Wahlconfuln finden diese
Bestimmungen keine Anwendung Das BemerkenSwer
theste im Entwurf sind die Bestimmungen über die Pen
siomrung der Reichsbeamten indem hier alles daS dem
Reichsbeamten gewahrt werden solle was die Preußische
Staateregierung bei der Verhandlung über das soeben in
Kraft getretene neue Civilpenstonsgesetz den Preußischen
Staatsbeamten geglaubt hat versagen zu sollen Die Pen
sion der Reichsbeamten soll also nach zehnjähriger Dienst

zeit zwar auch wie tn Preußen mit des letzten Ge
yaltS beginnen demnächst aber von Jahr zu Jahr um
V o nicht wie in Preußen auf Andringen der Regierung
bestimmt werden mußte V o steigen

Die Befestigungsarbeiten an der russischen Süd
küste beschäftigen die deutsche und englische Presse vielfach
Allerdings handelt es sich dabei für den Augenblick nicht
um die Wiederherstellung der alten Festungswerke wohl
aber um die Schaffung einer festen maritimen Position
von der aus Rußland zu gelegener Zeit seine Unterneh
mungen gegen die Türkei ins Werk setzen kann Daß diese
Vorkehrungen dem Geist des Pariser Vertrages der doch
darauf berechnet war der Pforte einen möglichst starken
Schutz gegen nese Uebersälle von russischer Seite zu gewäh
ren widersprechen liegt auf der Hand Nachdem es
Rußland jedoch einmal mit leichter Mühe gelungen ist
diesen Vertrag zu durchlöchern wird es in der Beobach
tung der noch stehen gebliebenen Bestimmungen sich nicht
allzu gewissenhaft zeigen zumal es bei der heutigen Con
steuation in Europa vor der Gefahr einer ernsten Einmi
schung der übrigen Vertragsmächte ziemlich sicher gestellt ist

sagte Tabaret nach kurzem Nachdenken aber Alles ver
stehen Sie mich wohl Ein alter Mann kann manchmal
nützliche Rathschläge geben und wir wollen nachher zusam
men überlegen

Vor drei Wochen begann Noel hatte ich ein Paar
alte Acten nöthig und öffnete deshalb den Schreibtisch der
Frau Gerdy

Unversehens zog ich ein Schiebfach ganz heraus Pa
piere fielen zu beiden Seiten nieder und ein Packet Briefe
flog gerade vor mich hin

Ein mechanischer Jnstinct den ich mir noch immer
nicht erklären kann bewog mich dieses Packet zu öffnen
und von nnbesieglicher Neugierde getrieben las ich dann
den ersten Bries der mir in die Hände fiel

DaS war aber doch Unrecht von Ihnen sagte Vater
Tabaret

Gewiß aber genug ich las
Nach einer Lectüre von zehn Zeilen wußte ich gewiß

daß diese Correspondenz von meinem Vater herrührte
dessen Namen mir Frau Gerdy trotz meiner Bitten nie
mals hatte sagen wollen

Sie könne sich meine Bewegung denken Ich nahm
das Packet lief in dies Zimmer und verschlang diese Cor
respondenz von einem Ende bis zum andern

Und das thut Ihnen jetzt sehr leid
Gewiß aber wer hätte an meiner Stelle wohl anders

gehandelt Diese Lectüre traf mich bis ins innerste Herz
und eben sie lieferte mir auch die Beweise für das was
ich Ihnen gesagt habe

Haben Sie diese Briefe noch
Sie liegen da Herr Tabaret versetzte Noel und da

Sie den Fall kennen müssen um mir zu rathen so will
ich sie Ihnen vorlesen

Der Advocat öffnete ein Fach seines Schreibtisches
drückte in einer Ecke auf einen verborgenen Knopf und zog

dann aus einer Schublade die im innersten Getäfel ange
bracht war einen Haufen Briefe

Natürlich erspare ich Ihnen den Wust gleichgiltiger
Einzelnheiten sagte er Einzelnheiten die nichtsdestoweniger
bei genauerer Erwägung ebenfalls ins Gewicht fallen Ich
wähle nur die Hauptsachen die mit diesem Handel direct
in Verbindung stehen

Der alte Tabaret stützte sich in seinem Lehnstuhl auf
glühend von fieberhafter Spannung die sich auch in seinem
Gesicht und seinen Augen deutlich genug ausdrückte

Der Advocat wühlte ziemlich lange zog dann einen
Brief hervor und fing mit einer Stimme deren Zittern er
vergeben zu unterdrücken suchte zu lesen an

Meine theure Valerie
Valerie sagte er ist Frau Gerdy
Ich weiß ich weiß fahren Sie fort
Noel fing wieder an

Meine theure Valerie
DaS war heute ein schöner Tag für mich Diesen

Morgen empfing ich Deine geliebten Zeilen ich habe sie
mit Küssen bedeckt und hundertmal wieder gelesen und
jetzt ruhen sie bei ihren Vorgängern auf meinem
Herzen

Dieser Brief o theure Freundin hätte mich fast
vor Freuden getödtet So hattest Du Dich also nicht
getäuscht es ist also war Der Himmel will endlich
unsere Liebe krönen und uns einen Sohn schenken

Ich werde einen Sohn meiner geliebten Valerie
werde ihr lebendes Abbild um mich haben O warum
warum sind wir jetzt so unermeßlich weit getrennt wa
rum habe ich keine Flügel um Dir zu Füßen zu fallen
und von der süßesten Freude trunken in Deine Arme
zu sinken I Nein niemals habe ich die fatale Verbindung
zu welcher mich meine unerbittliche Familie trotz aller
meiner Thränen zwang so verwünscht wie in diesem
Augenblicke



Glimbinnen 5 April Der beabsichtigte Gottesdienst
der Altkatholiken hat heule in der lutherischen Kirche statt
gefunden Das Militair wohnte demselben vollzählig bei
auch Civilpersonen waren sehr zahlreich erschienen Pfarrer
Grunert predigte über die päpstliche Irrlehre

Thüringen Se Majestät der Kaiser und König haben
im Namen des Deutschen Reiches den Großherzoglich säch
sischen Auditor Dr Carl Hildebrand in Weimar zum Rath
bei dem Landgericht in Mühlhausen ernannt

Straßburg April Die Heeresersatzinstrnclion vom
26 März 1868 ist in dem Reichslande Elsaß Lothringen
eingeführt Für die nächsten Jahre werden indeß nicht
nur bezüglich der Anforderungen an die Einjährig Freiwil
ligen große Erleichterungen gewährt sondern auch betreffs
der Befreiung vom Dienste wegen persönlicher Verhältnisse
der Pflichtigen große Rücksicht genommen Ganz befreit
vom Dienste bleiben unter Anderen auch diejenigen welche
bis zum 17 December 187V in der regulären französischen

Armee gedient haben

Oesterreich

Wien 3 April Es gehörte lange Zeit zum guten
Ton das Magyärenthum auf den Schild zu heben und an
ihm hervorstechende Tugenden und Fähigkeiien zu entdecken
Jetzt ist mit einem Mal der schimmernde Firniß abgefallen
und das Barbarenthnm des rothen Reitervolks zeigt sich in
seiner ganzen Blöße Alles Reden von Reform und Cul
tur ist eitel Seifenblase Die Zurückdrängung des deutschen
Elements das Ueberwuchern der Magyaronen macht sich in
der Verschlechterung der Bandstraßen und in der zunehmen
den Unsicherheit des Landes recht demonstrativ geltend
Der Magyare ist an und für sich der strengen Culturarbeit
feindlich und sehr schwer zugänglich seitdem er aber ganz
auf sich gestellt ist und sich um die übrige cultivirte Welt
nicht mehr kümmert sinkt er immer tiefer verliert den
letzten Rest des äußeren Anstandes und kehrt seine wilde
Barbarennatur wieder mit voller Bravour nach außen Es
ist ja allbekannt daß die Städte Ungarns trotz alles Ma
gyariSmus noch immer den deutschen Character behalten
haben daß Handel und Industrie ausschließlich in den
Händen der Deutschen sind und daß die magyarische
Sprache in Allem was Handel Industrie und Verkehr be
trifft eine todte Sprache ist ja nicht einmal für diese
Gegenstände die geeigneten Worte besitzt Bis dahin hatte
man den Deutschen das Recht gelassen sich der Sprache
zu bedienen die nicht innerhalb der ungarischen Grenzpfähle
ihr Ende erreicht sondern in Wahrheit eine Weltsprache
ist nämlich ihrer Multersp ache der deutschen Aber es
war den Magyaren schon lange em Aergerniß und so hat
denn der Communicationsminister durch einen kürzlich be
reits erwähnten Erlaß seine Absichtzu erkennen gegeben das ge

sammte Eisenbahn und Schifffahrtsw sen zu magyarisiren
Insbesondere muß das niedere Betriebspersonal bis dahin
des Magyarischen mächtig werden widrigenfalls es fortge
jagt wird In ähnlicher Weise wird gegen die Sachsen in
Siebenbürgen verfahren auch sie sucht man ihrer Sprache
zu berauben indem alle Unterrichtsanstalten magharisirt
werden Wäre die magyarische Sprache eine wahrhafte
Cultursprache dann könnte man gegen ein solches Vorgehen
nicht viel einwenden da indessen niemand das behaupten
wird so kann in einem solchen Vorgehen der Magyaren
nur das Wüthen geg n die letzlen Reste der Cultur in Un
garn erblickt werden und ein entschiedenes Zurücksinken in

die Uncnltur
Frankreich

Paris 5 April Thiers soll die gestern von ihm
empfangene Deputation hiesiger Bankiers aus ihre Vor
stellung gegen das Gesetz welches ausländische Werthpapiere
der Stempelsteuer unterzieht abschläglich beschicken haben
Nach offiziellen Mittheilungen sind jetzt noch 5625 Insur
genten abzuurtheilen Von den bereits abgeurtheilten
27,979 wurden 21,692 freigesprochen 6887 verurtheilt

Rumänien
Der A A Z schreibt man unter m 29 März

Die Fluthen der Agitationen gehen abermals im Lande der

Kaum enthalte ich mich jene Frau die Wider
Willen meinen Namen trägt förmlich zu Haffen obgleich
auch sie ein schuldloses Opfer der Barbarei unserer El
tern ist Und um meine Verzweiflung vollständig zu
machen auch sie wird bald Mutter werden

Wer malt den Schmerz aus den ich empfinde so
bald ich an die Zukunft dieser beiden Söhne denke

Der Eine von ihnen der Gegenstand meiner innig
sten Zärtlichkeit wird weder Vater noch Familie ja er
wird nicht einmal einen Namen haben

Ein Gesetz wie erfunden um liebende Herzen in
Verzweiflung zu stürzen verbietet mir ihn als meinen
Sohn anzuerkennen während der andere der Sohn
meiner verhaßten Gattin durch seine bloße Geburt schon
reich vornehm und Gegenstand jedeö denkbaren Huldi
guug sein wird Ich vermag kaum diesen Gedanken zu
Ende auszudenken wie soll ich diese furchtbare Ungerech
tigkeit wirklich ertragen Aber andererseits was kann
ich thun um sie wieder gut zu machen

Noch weiß ich es nicht aber sei versichert daß
ich es thun werde Dem Ersehntesten und Geliebtesten
der beiden Söhne muß das bessere Theil zufallen und
er soll es haben ich will es Fortsetzung folgt

In aller Güte
O urtheilt mild wenn immerfort
Viel neue Aktienfinder
Auftauchen täglich hier und dort
O denkt stets an das alte Wort

Gelegenheit macht Gründer

3 j4

Rumänen sehr hoch Wie es scheint spielen die Rothen
ihre letzten Trümpfe aus Die Parole ist der Niemetz
der Deutsche darf nicht mehr den heiligen Boden der

Rumänen entweihen fort mit ihm Die Agitation ist
jetzt aus den Städten aus das flache Land hinaus getragen
worden und die halb civilisirten Bauern werden gradezu
aufgestachelt nach Bukarest zu marschiren und die Ver
räther mit Stumpf und Stiel auszurotten Die Gährung
in den verwilderten Gemüthern auf dem Lande ist sehr
groß und niemand kann für die Ruhe am nächsten Tage
bürgen Es müssen jetzt jedermann die Augen aufgehen
daß die Fürstenthümer einer schweren Krisis entgegen gehen
und die Panik ist besonders groß in der Geschäftswelt
Es wird immer augenscheinlicher daß in dieser Form
Rumänien nicht existiren kann und Europa wird sich sehr
bald mit der Frage beschäftigen müssen was soll aus dem
Lande der Dacier werden

Men
Honkong 5 April In Aeddo hat ein Mordversuch

gegen den Mikado stattgefunden Der Mordversuch ist
mißlungen indeß scheint die Verschwörung eine weit ver
zweigte zu sein und die Behörden sind beunruhigt und war
nen alle Ausländer das Weichbild der Stadt zu über
schreiten

Aus Halle und Umgegend
In auswärtigen Zeitungen lesen wir Aus Pfalz

burg Der Rector des hiesigen in französischer Zeit stark
besuchten Collegs hat an deutsche Buchhändler die Bitte
ergehen lassen zur Begründung einer deutschen Schulbiblio
thek durch freiwillige Gaben beizutragen Mit ebenso großer
Freigebigkeit als Patriotismus haben dieselbe dem Rufe
Folge geleistet namentlich hat auch die Buchhandlung des
Waisenhauses eine werthvolle starke Auslese aus ihrem
grad zu solchem Zwecke geeignetem Verlage zur Verfügung
gestellt und dem neuen Unternehmen so eine wesentliche
Förderung zu Theil werden lassen Bei dieser noch immer
nicht sich mindernden Opferwilligkeit Deutschlands wird den
deutschen Beamten hier ihre Arbeit erleichtert und sicher
auch bald gelingen

Nachstehendes Eingesandt aus der Provinz Sach
sen drucken wir aus der Kreuz Ztg ohne Commentar und
nur mit der Bemerkung ab daß das Hallesche Tage
blatt aus der Gedächtnißrede auf Uhlich keine Aus
züge gebracht hat

Was Leute leisten können wenn sie die Kenntniß
überirdischer Dinge nicht aus dem göttlichen Worte schöpfen
das ist in der Gedächtnißrede auf Uhlich geleistet worden
Da heißt es Wenn die Engel welche die Aschenhaufen
sammeln die Asche unsres verstorbenen Freundes durch
ihre ätherischen Finger gleiten lassen dann werden sie
sagen Es ist auch Staub es sind Schwachheiten daran
aber Schmutz und Uneinigkeiten sind nicht daran

Abgesehen davon daß der Redner den Engeln die
bisher unbekannte Würde von Aschensammlern giebt
so weiß doch Jedermann daß die Asche sie mag von
Frommen oder Gottlosen herrühren die Finger schmutzig
macht vielleicht freilich die ätherischen Finger nicht
Unsre freien Theologen begreifen das Abc aller theolo
gischen Wissenschaft nicht Wir sind allzumal Sünder
Solche Weisheit aber imponirt und die Tageblätter unse
rer Universitätsstadt Halle drucken mit sichtbarem Behagen
die genannte Leistung dem Blatte der großen Handelsstadt
Magdeburg nach Sie sagen Aus der von Sachse dem
langjährigen Freunde des Verstorbenen gehaltenen Gedächt
nißrede heben wir Folgendes aus

Solche Redeblumen hätte wohl selbst Uhlich nicht fer
tig gebracht dazu war er zu nüchtern

n In dem politischen Theile des Tageblatts
brachten wir seiner Zeit die Notiz daß die Deutsche Reichs
verwaltung mit der Wiedergewinnung des Elsaß in den
Besitz eines bedeutenden industriellen Etablissements der
Kaiserlichen Tabacks Manufactur in Straßburg uud da
mit werthvoller außerordentlich großer Vorräthe an Rauch
uud Schnupf Tabacken gelangt sei Zum Vertrieb dieser

Leicht fällt im Kampf um s liebe Brot
Der schwache Mensch in Sünden
Und denkt in solcher schweren Noth
Nicht an das siebente Gebot

Das lautet Du sollst nicht gründen
Verdammt nicht sonst trifft Euch das wißt
Das Strafgericht nicht minder
Euch Zeichner Ja Ihr Zeichner müßt
Vergessen nicht Der Hehler ist

So gut als wie der Gründer Wespen
Ueber den letzten Kriegsminister Louis Napoleons

den Marschall Leboeuf schreibt ein Pariser Blatt Man
ist kaum drei Tage mobil und schon wird die Confusion
augenfällig nach einer Woche ein Verzug in der Marsch
bewegung der Corps die Regimenter werden angespornt
rechtzeitig einzutreffen vergebliche Mühe es ist vor dem
Kampfe Alles aus Rand und Band Selbstverständlich
fehlt der Enthusiasmus in der Armee und herrscht viel
mehr die verzagteste Unruhe Leboeuf hat schon am 2V
Juli den Kopf verloren Er kann nirgends die Bataillone
finden die doch Schwarz auf Weiß in seinen Tabellen
verzeichnet stehen Damals klopfte er als er spät in der
Nacht von einer Berathung in den Tuilerien gekommen
bei Rigault de Genouilly an und sagte zu dem Marine
Admiral Die Flotte muß ohne Landungstruppen absegeln
ich kann Ihnen keine ablassen die 46,666 Mann die für
Sie bestimmt waren brauche ich nothwendig für mein
siebentes Armeecorps

Nun ereignete sich eine wahrhaft tragikomische Scene
Man wird scheinbar mit diesen angeblichen Landungs

Fabrikate deren Absatz sich jetzt jedenfalls nach den Deut
schen Ländern wenden wird sind in den verschiedenen
Gegenden Deutschlands General Depots errichtet worden
Das Geschäft wird aller Voraussicht nach ein sehr
gutes werden da die Landtabacke augenblicklich hoch im
Preise stehen und nicht die Güte der Elsässer erreichen
der berühmte Rapu wohl oder kaum an Güte und Billig
keit übertreffen werden kann da derselbe zu Straßburg in
großen Massen fermentirt wird Ein solches General
Depot ist für den RegierungS Bezirk Merfeburg das Her
zogthum Anhalt und das Großherzogthum Weimar der
hiesigeu Firma Kurtzke k Hasse übertragen worden

1 Gestern fand in Bellevue eines jener Fabrikfeste
statt wie wir sie namentlich in unsrer Zeit stets will
kommen heißen Die Angehörigen der Fabrik des Herrn
Ferd Schmidt feierten in solenner Weise durch Ball
u s w die Vollendung des 466 Dampfkessels unter
herzliche Theilnahme des Fabrikherrn und eingeladenen
Ehrengäste nebst ihren Familien

ir Der Vorstand des hiesigen Müllervereins hat
seine Mitglieder ausgefordert sich bis zum 14 d zu er
klären ob sie gesonnen sind mit Fabrikaten Werkzeugen
neuen oder verbesserten und Maschinen sich bei der Welt

ausstellung in Wien zu betheiligen
Repertoir des Stadttheaters in Halle am 7 April

Der Freischütz des Stadttheaters in Leipzig Catha
rina Cornaro

Provinz
Erfurt 5 April Unler den hiesigen Pferden zeigt

sich seit einigen Tagen die Rotz Krankheit in besoignißerre
gendem Grade

Börsen Versammlung in Halle
6 April 1872

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen 1666 Kilo 78 82 H bez, hochfein über Notiz
Roggen 1666 Kilo unverändert 57 59 bez
Gerste 1666 Kilo unverändert Landgerste 55 58 bez

Chev bis 61 bez
Gerstenmalz 56 Kilo bei ruhigem Geschäft zu unveränder

tem Preise fest 4 bez
Hafer 1666 Kilo ordinäre Sorte 5Z 54 bez feine

bis 56 bez
Hülsenfrüchte 1666 Kilo ohne Geschäft
Wicken 1666 Kilo 53 54 H bez
Mais 1666 Kilo 59 A bez
Lupinen 1666 Kilo 37 38 H zu notiren
Kümmel 56 Kilo 16 H bez hochfein 16 H bez
Stärke 56 Kilo ohne Aenderung 8 /z incl bez
Spiritus 16,666 Lit Proc matt u angeboten loco Kar

toffel 23 H bez Korn 23 Vz A bez hiesiger
Mais 22Vs bez Rüben 26 bez

Rüböl 56 Kilo 13 zu machen
Prima Solaröl 56 Kilo fester und steigend loco u Som

mertermin 42/z 45/g in Posten bez
Petroleum deutsches 56 Kilo loco 5 /z incl gehalten
Rohzucker 56 Kilo in ersten Producten ohne Geschäft da

die Inhaber die Gebote der Raffinerieen ablehnen
Preise sind daher als nominell zu betrachten 94 /g
12 12 nominell zu notiren in Nachproducten ist
Einiges für den Export 93 89 zu 16 9
gemacht in Raffinaden hat sich bei den bestehenden Prei
sen mehr Abzug auch nach dem südlichen Deutschland
eingestellt ff Melis 16 /z bez

Rübensyrup 59 Kilo 4 /z bez
Rübenmelaffe 56 Kilo I H
Pflaumen 56 Kilo ohne Geschäft
Kirschen 56 Kilo ohne Geschäft
Kartoffeln Speise 1666 Kilo 24 25 H bez
Oelkucheu 56 Kilo hiesige 2 2 H bez
Futtermehl 56 Kilo 2 bez
Kleie 56 Kilo Roggen 2 2V H Weizen l bij

1 /i bezHeu 56 Kilo l z IV bez
Langstroh 56 Kilo 22 /z bez

truppen absegeln welche die Kaiserin in Eherbourg zu
begrüßen hat kein Mann aber zieht ab Die Aktion der
französischen Marine ist so vorwegs lahmgelegt die düstere
Comödie die sich im Osten abspielt wird ihr verräther
isches Nachspiel in der Ostsee haben

Auf diesen Einwurf des Admirals hat der Kriegs
minister Leboeuf nur die nachfolgende Entgegnung Sie
wissen doch so gut als ich daß das Geld für unsere Reser
ven und für deren Ablichtung in die Taschen des Kaisers
gewandert ist

Der Mann aber der mit einer so plumpen Lüge daß
die französische Armee bis auf den letzten Gamaschenknopf
prächtig ausgerüstet sei unverantwortlich seine Nation
narrte und der gleichzeitig seinen Herrn und Meister als
Dieb kennzeichnete ist noch heute Marschall von Frankreich
hat als solcher alle Bezüge seiner Stellung und Würde
einen Entschädigungs Gehalt von der I icm ä don
nour u s w

Friedrich Schleiermacher s Predigten für deu
christliche Hausstand die so lange im Buchhandel ge
fehlt haben erscheinen jetzt im Verlage von Eugen Großer
in Berlin Wasserthorstraße 37 in einer neuen äußerst
wohlfeilen von Mitgliedern des Protestantenvereins heraus
gegebenen Lieferungsausgabe Die 3 4 Bogen in Groß
8 umfassende Lieferung kostet nur 3 Sgr Die erste Lie
ferung mehrere Betrachtungen über die christliche Ehe ent
haltend liegt uns vor und können wir namentlich die bei
dem billigen Preise dennoch gute Ausstattung und den gro
ßen deutlichen Druck sehr loben
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Meine Werkstatt für mathematische Musikalische und optische Jlistrumcnte
feiner Maschinen nnd fnr Cinrichtnngen von elektrischen Klingeln und Hans
tclegraphen befindet sich vom 1 April ab nicht mehr Bechershof Nr 8 sondern

x i im Hanse des Herrn Restanratenr Saft
Her,, Vveiivr Mechanikern Optiker

Etablissements Anzeige
Einem geehrten in und auswärtigen Publikum beehre mich hierdurch ergebenst an

zuzeigen daß ich mich als Maler Hierselbst niedergelassen habe Indem ich mich zu allen
vorkommenden Facharbeiten bestens empfohlen halte werde ich bemüht sein geehrte Aus
träge stets prompt und reell auszuführen

Halle den 1 April 1872 Friedrich Franzen kl Brauhausgasse 20

Geschafts Eröffnnng
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich mich am heutigen Tage Hitt

Geiststratze 57 als Klempnermeister niedergelassen habe
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein durch Reellität und Pünktlichkeit das Zutrauen

der mich Beehrenden zu rechtfertigen Hochachtungsvoll
Halle den 6 April 1872 Klempnermeister
Zur Annahme von Bauarbeit wie Reparaturen empfiehlt sich

vri vr Klcmpnermeister

Mm Lager vou Lampen lackirten und Weißblechwaaren Schirmen Cylindern
Dochten Prima Solar und Steinöt empfiehlt

4 Ilox i Klempnernleister Geiststrasze 57

Lumpen Knochen Eisen n s w kaust und zahlt die höchsten
Preise Breitestraße u Leitergassenecke 2

i i welche liefern finden Beschäftigung beiMs,IS ZT V ClLTi R Meublesfabrikant
kuÄM N0W6

Zr lieiliii

Klavier Schülerinnen wünscht anzunehmen
verw Past Mohr geb Hecker Langeg 19

MMtS GM
Zur Completirung mehrerer Zimmer sucht

eine anständige Familie aus einer eben solchen
Meubles aller Art gegen baar zu kaufen und
wolle man gef Adr mit Preisangabe der
resp Siückr snl K 549 an die Annoncen
Expedition von Rudolf Moffe in Halle
richten

Mehrere tüchtige Schlossergefel
len finden auf faubere Wagenar
beit Specialität Landauer bei
gutem Lohne dauernde Befchäftis
qung beim

Schlvssermstr
Leipzigerstr NS/9K

JVagen Fabrik v
Tüchtige Dreher Schlosser sowie einen

Maschinenmeister verlangt die
Maschinenfabrik von

W i v 8c am Bahnhof
Em Schlossergeselle sind dauernde Beschäf

tigung bei L Schwarz Breitestr 36
Einige Kesselschmiede finden dau

ernde Beschäftigung in der Fabrik

von Geistthor 18Kupserschmiedegesellen find dauernde Arbeit

bei Greßler alter Markt 25
Zwei Gelbgießergesellen finden Beschäfti

gung in der Gelbgießerei von
W Kr a mer G r aseweg 14

Ich suche sofort einen tüchtigen
Tifchler

v

Ich unterhalte stets wohlaffortirts Lager in nachstehmden Artikeln die ich in folge ortheilliasler
Äkkoinmen mit den betreffenden fakrikanlen

iin zu RVt SA s i
zn liesern im 8lande lün Mmlich i

rvliewt ltip

und i t I vi zu BettbezügenIltii,il i t und tvliv I tRiitii74 4 74 74 /4 V4 /4 /4 74 vl eit anerkannt bester Qualität

VrvII
non den billigsten lü8 zu den feinsten

WG der verschiedensten Art WU
Preise trotz der bestündig steigenden Conjnnctnr bis jetzt noch ohne den geringsten Ausschlag

KU in Halle a d Sgr Atrichsstrasze M kl MA

V I I vti t

Geübte Nähmädchen werden bei gutem Lohn

dauernd beschäftigt Leipzigerstr 44 2 Tr
Mädchen zum Weißnähen s gr Schloßg 1l

Gesucht ein ordentl Mädchen für den
Nachmittag Hedwigstr 3 2 Tr

Aufwartung ges Leipzigerstr 17 1 Tr
Ein Kind von anst Eltern wünscht mit an

die Brust zn nehmen Luckengasse 17

Ein Tischlergeselle guier Arbeiter erhält
sofort dauernde Arbeit bei

August Dietfch Domgasse 1
Ein Paar ordentl Männer zum Wegebau

und anderer Feldarbeit werden gesucht
gr Steinstraße 3V

Colporteure sucht stets
Ranuischestraße 12

Ein zuverlässiger Knecht wird sofort gesucht

Wilhelm R ,uchfuß Berlin
In der Mühle zu DöUnitz findet ein or

dentl nnverheiratheter Knecht sofort Dienst
G F Gberius

Ein Torfmacher wird gesucht
Fleischergasse 14

Ein junger Mensch braver Eltern welcher
Lust hat Seiler zu werden findet unter
sehr günstigen Bedingungen Placcment beim

Seilermeister in Firmas Nachfolger in Halle a/S
Ein gewandter Kelluerbursche gesucht

Brüderstr 9
Einige Jnngen finden Beschäftigung

Mersebnrger Chaussee 14

Ein anst ehrlicher Laufburfche gesucht
Leipzigerstraße 6 Eisenhandluug

Brennardeiten werden schnell u billig
gesert bei Fr Dietze gr Rittergasse 3

Ein junges Mädchen das das Schneidern
gründlich erlernen will sucht
Bertha Nagel Brüderstr l2 im H
Wohmmgs Berimdernna

Ich wohne jetzt gr Nlrichsstrasze 26
beim Knmpserschmiedemstr

Aug
rn Hammer
aiNM Dealer

Wohnnngs Veränderung
Meinen werthen Kunden zur Nachricht

daß ich von jetzt ab Dachritzgasse 10 2 Tr
boch wobne

Halle den 3 April 1872
C Schöppe 1un Schneidermeister

Meinen werthen Kunden zur Nachricht
daß ich meine Wohnung von der Mittelstraße
18 nach dem gr Schlamm 8 Part verlegte

Th Göruemamr Buchbindermstr

Wohnungsveränderung
Ich wohne jetzt Merseb Chaussee II

und ertheile Unterricht im Elavierspiel Theorie
der Musik und Gesang auch außer dem

Hause F BoretzfchMeine Wohnung ist von jetzt ab große
Rittergasse 2 Tr im Rosenbaum

Fra u Holz hause n Gardinensteckerin
Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß ich
nicht mehr Leipzigerstr sond Martinsg I3
wohne K Eckhardt Böttchermstr

Hiermit zeige ich ergebenst an daß ich meine
Wohn nebst Werkstatt aus Domgasse 1 nach
gr Klausstraße 13 verlegt habe

Julius Weißenborn Glasermstr
Sonntag früh 8 Uhr Speckkuchen

G Schimpf gr Ulrichsstraße 50

Meine Werkstatt für feine Wagen und
Polsterarbeiten befindet sich bis der Neubau
fertig ist noch gr Brauhausgasse 28

Hochachtungsvoll
Eduard Hartmann Sattler n Wagenbauer

Um fich vor nassen Füßen zu
bewahren giebt es kein besseres
Mittel als

Gnmmithran
zum weich und wasserdichtmachen
der Schuhe und Stiefeln in Fla
fchen a 2 /2 u id S Groschen em

pfiehlt t gr Steinstraße und Herr Schuhwaarenhandlung g r U lnchsslr 54
Einen Glasergesellen und einen Lehrling

sucht Weißenborn Glasermstr
Lins inöblirto Ltuds noiist 8 zllg loÄdinöt

ov g uell mit L nrsoIioi AslÄ88 vsrinis

tken 2 xartsrrsOmnibusfahrt
Sonntag vom 7 April an fahren unsere

Omnibusse täglich früh Punkt 5 Uhr vou
Querfurt nach Oberröblingen Abfahrt von
Oberröblingen nach Querfurt 10 Uhr
Vormittags Opel Haberland Zahn

Ein großer bunter Hund ist zugelaufen
gr Steinstr 25

Dank
Herzlichen Dank allen Denen welche meinen

lieben Mann und unsern guten Vater zur
letzten Ruhestätte begleiteten und seinen Sarg
so reichlich mit Kronen u Kränzen schmückten

Halle den 5 April 1872
Die tra uernde Wittwe Gebes nebst K in dern

Sonntag den 7 April nnwiederrnflich
zxZ letzter Tag KZk

im SRusviuiauf dem großen Berlin

88ci v0k
Zn Klein Ostern Sonntag ladet zum

Gesellschaftstag nnd Tan ein
Hertzberg

Nachstehende Herren Fleischermeister lassen
in diesem Vierteljahre jedes ihrer geschlachte

ten Schweine auf Trichinen von mir
microscopisch untersuchen Nehme auch fer
nere Aufträge entgegen

k kaMllorn gr Ulrichsstraße 53
Die Herren

R Braner gr Klausstraße
W Brauer gr Wallstraße
Burgmann Kapellengasse
Diihler gr Brauhansgasse
Gltörck gr Klausstraße
F Götze Mittelwache
Haller Leipzigerstraße
Jungblut Schulberg
Carl Knnsch Liliengasse
Wilh Knnsch kl Brauhausgasse
Münx Glauchaische Kirche
Oehmicke kl Ulrichsstraße
Peter alter Markt
Pfeifer gr Schlamm
Sondershansen Spitze
Spengler Herrenstraße
Strömer Liliengasse
Tümmel Leipzigerstraße
Voigt Rannischestraße
WeWnhn Spitze
Zwarg Domplatz

Tanzimterricht
Auf Wunsch kurz nach Ostern noch ein

Enrsns Gefällige Anmeldungen werden nur
bis zu dem 9 April erbeten

Wipplinger Rathhausgasse 7
Im Metamorphosen Theater

auf dem Moritzzwiuger
wird heute Sonntag den 7
d Mts aufgeführt Der
feuerspeiende Berg Vesuv
oder Kasper der lustige
Geisterbeschwörer Lustspiel
mit Gesang in 3 Acten dann
folgt ein Kuustballet mit Me
tamorphosen n zum Beschluß

ein Transparent Montag den 8 d Auf
Verlangen Don Juan Lustspiel in 4 Acten
Anfang i/z8 Uhr Kassenöffnung 7 Uhr



ZZS

KMM Ketl8tvllen
vom einfachsten bis zum billigsten dazu passende

in Rooßhaar und Alpengras in großer Aus
wahl bei

gr Klansstratze 34
Ä 2 /z H/ vorrÄtbiA in

äsr Uusikg 1iövliÄiuUuiiA vou
I

Achulbüchtr
alt u neu kei

T Zs 4
8eImlAW80 Ze

Schulbücher alt neu für alle
Schulen KT billig bei

I etvr v am Schulberg
Ln lisedv unll 8t tt n i kortlanü

Lvuivutk Vavlixitxxo Ditvlilil/ vAvl
niiKvl engl Vavliseltiekvr üiseiilinlin
seliien 7 11 IräFsrv ün Useliv n 8nl i
ilnwtlvr Olmiiiottesteiue splialt
8teiiil vlilvn unck Lienvntliesr sovis
sonstiAS LÄUw tsriÄlisn dsi

NoliMsÄalö
Frischen amerik Pferdezahn Saat Mais

August Matt Schiffsfaale

IRviGG Kgenau und gut gearbeitet in größter Auswahl
empfiehlt billigst

V GL MAAZTZM

IZiV ri v ttVtSllSIKmit Bandeisengurtt desal Spiral Matratzcu empfiehlt ill
Auswahl IlilligA ViII gr Ulrichsjir K0

4VK SrI Sii ÄSi
werden nach Maas oder Prokehemd

sauber und gut sitzend angefertigt

II 0
gr Nlrichsstrasze Nr 61

W

in 1er k e i nillui v n liieliinil Wlilmiiim

S

Stubenmaler Lackirer Tapezierer
nnd Bildhauer Arbeiten sowie Firma
schreiberei übernimmt

s Sohngr Steinstraße 46 II
Aufträge im Pianosorte Spiel über

nimmt SohnPreusz Lotterieloose kauft
zur bevorstehenden Kl 145 Preuß Lotterie
jeden Posten mit hoher Avance und bittet
um Offert unter Zusicheruug strengster Discre
tion C Hahn in Berlin Jerusalemerstr 11

Ä SttKvrLtinm md Wäsche HMlW
gr Alrichsstraße 5

empfiehlt eine Parthie besonders preiswerther

s 7 ISt 8 l

Montag früh Sive l r I ut IZt sowie
Z ialle schon bekannten Fische empfiehlt auch antzer Markttags

wegen entftrnter Wohnung auf dem Markte vor dem
Rathsleller Weingärten 23

Oßövrlt u slv
in allen Faltenlagen von 2V an gestickte hochfein 1 /s

in SHLrtiug u Leinen
ganz uene Arrangements von 4 H an

Eine große Partie Chemisetts Servitenrs einzelne Kragen
verkaufe unter Fabrikpreisen und kann selbige Jedem empfehlen

Das Stickerei und Wäsche Geschäft von

GsKSVZLGA gr Steinstr 11
Mltmaseliiiieii

miä Ilauslialt Raseliiueii 6680liükt
empfiehlt aller Systemenamentlich Amerikanische iSiiiKvr

für Familien n Gewerbe amerik
englische deutsche letztere aus der ersten und größten Fabrik
Europas Usek 8ewn ckt S Lo Lirover ck Lnker
u a m t andnä etna lnen a Ior Laxonia
OErms vi und VViloolv A Oibbs

Materialien zu Nähmafchinm als

8viSv vl XsSvI v

KG

sK

s

ZK
3

W ck I iinck e8llittlkeit8btere
IK 6 ä0Q6r AM80lll088eIi6llßKLch A N x l Thlr
III Al 0W61 8 0rt6rdl6r i5Fl jekcl Flasche

offerirt das üler V z Kt
KiobielißWtvin z 8aatschKßchen

Bestellungen werden angenommen bei Herren
Max Engan vi s vis Bot Garten
Aug Fiedler gr Klausstraße 1l
W Kühne gr Ulrichsstraße 11
G Lutsche Sophienstr k
D Lehmann Leipzigerstraße 105

Gust Rühlemann Königsstraße 7
W E Schmidt Leipzigerstraße 52
Sträszner am Geistthor 5
O Thieme Geiststraße 13
F G Ziegler Glanch Kirche 1

Z

8

v

8onnti Fsrexe1inZi88lser

8eIniU üe i6i tlauteu
neu u alt sowie sämmtliche

Schul Schreib u Zeichen Atensilien
empfiehlt in nur bester Qualität sehr billig

S chmeerst r atze 36

Ilötvl Ml ui xui luHs
Heute Sonntag den 7 April

Anfang 71/2 Uhr John
M W Muen Mstm

Heute Sonntag den 7 April

IRVQrt
W Halle

U
Sonntag den 7 April AbmdZ 6 Uhr

Ball tu Freybergs Salon
wozu ergebenst ein der Vors tand

Sonnlag den 7 April Ball im Salon
zum Rofenthal Der V orstand

Einladung zum
Kutscher Ball

Sonntag den 7 April im Salon des neuen
Theaters Anfang 7 Uhr D V

Aürgergarten
Sonntag Kräuzcheu mit freier Nacht

Sonntag früh frischen Bouillon Speck
kuchen sowie ein schönes Glas Bier

empfiehlt T GartenBet günstigem Wetter halte mein jetzt im
besten Zustauoe befindliches Garten Ctadlisse

ment a ngelegentlich st empfohlen T Garten

Liltze s Restauration
gr Schlamm 1

Sonntag früh S peckkuch en u B ockbier ff

15 ttAKVHeute So nnta g von 4 Uh r an Tanz

Sonntag bet günstigem Wetter Tanzmusik
G Kurzyals

Böllberg uud Juselschlötzcheu
Sonntag Tanzmusik bei Knhblank

Restanration zur tX ZR tKühler Brunnen 2
Heute und folgende Tage musikalische Soiree Gesang mit Klavier Begleitung

Anfang 7 Uhr

Müllers
eile v p

den 7 April

und Speckkuchen

MK Ii 5l NVI ArS U I SU,US5
Heute Souutag

Speckkuchen dazu letztes Bockbier
wozu freundlichst einladet G Schiergott

Sonntag den 7 April
S Vi 5Srt K I Ä VaKK

in
Anfang 7 l/z Uhr Der Borstand

Gesellschaft
Sonntag den 7 d Mts

u mit gut besetztem Orchester in der Kaiser Wilhelms Halle
zxZx Ansang V 8 Uhr

Sonntag den 7 Äprit Raltmusik

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause Hierzu eine Beilage
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